
NiedersachseN liegt seit der eU-erweiterung 2004 in der 

Mitte europas und ist somit eine wichtige drehscheibe für 

handel und Verkehr in europa. Längst hat Nieder sachsen den 

schritt vom agrarland zum innovativen Wirtschaftsstandort 

gemacht. durch die ceBiT und die haNNOVer Messe wurde 

die region hannover zum wichtigsten Messeplatz der Welt. 

Traditionsreiche Universitäten in Braunschweig, Göttingen 

und clausthal, die Medizinische hochschule hannover und 

zahlreiche außer universitäre Forschungseinrichtungen belegen 

die enge Verzahnung von Wirtschaft und Wissenschaft.

In Deutschland weit oben
Up at the top in Germany

erleben sie unsere stärken. experience our power.



47.620 km2 Fläche 37 Landkreise Landeshauptstadt Hannover

ca. 8 Millionen Einwohner 8 kreisfreie Städte ca. 515.000 Einwohner

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Öffentliche und private Dienstleister

Produzierendes Gewerbe

Finanzierung, Vermietung und Unternehmensdienstleister

Handel, Gastgewerbe und Verkehr

Wirtschaft
Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
Insgesamt: 177.600 Mio. Euro

Flughafen hannover-Langenhagen 2006 2005 +/-

Fluggäste  5.645.480 5.575.293 +1,3 %

Tourismus  2006 2005 +/-

Übernachtungen  34.884.824 34.284.556 +1,8 %

außenhandel  2006 2005

Ausfuhr  Mio. Euro 67.144,6 60.113,5

Einfuhr  Mio. Euro 65.005,0 54.561,7

Niedersachsen in Zahlen

Messen  2007 2006 +/-

Hannover Messe  

Besucher Anzahl ~ 241.000 ~ 155.000 +55 %

davon aus dem Ausland  Anzahl ~ 72.000 ~ 44.300 +63 %

CeBIT  

Besucher Anzahl ~ 480.000 ~ 450.000 +7 %

davon aus dem Ausland  Anzahl ~ 106.000 ~ 150.000 -29 %
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Internationale Drehscheibe

An international hub

dank seiner zentralen Lage ist Niedersachsen der opti-
male Standort, um Märkte, Kunden und Lieferanten 
nicht nur innerhalb der erweiterten Europäischen Union, 
sondern auch in Osteuropa zu erreichen. Die Autobahn-
verbindungen reichen auf der Nord-Süd-Achse von Skan-
dinavien bis Italien, auf der West-Ost-Achse von Amster-
dam/Paris/London über Berlin und Warschau bis nach 
Moskau. Die niedersächsischen Seehäfen und der inter-
nationale Flughafen Hannover sorgen für Verbindungen 
nach Übersee. Mit seinen zahlreichen Flugverbindungen 
nach Osteuropa und in die GUS-Staaten nimmt der Han-
nover Airport einen zweiten Platz unter den deutschen 
Flughäfen ein. Die Lage Hannovers im Schienennetz ist 
einmalig günstig. Mit dem JadeWeserPort entsteht in 
Wilhelmshaven eine neue Drehscheibe für Handel und 
Wirtschaft mit Nord- und Osteuropa. Die Küste zwischen 
Emden und Cuxhaven wird sich mit dem neuen Tief-
wasserhafen Wilhelmshaven und den anderen Seehäfen 
zur zukünftigen zweiten Wirtschaftsachse Niedersachsens 
neben dem Mittellandkanal entwickeln.

Thanks to its central position, Niedersachsen is the ideal 
location from which to gain access to markets, customers 
and suppliers not only within the enlarged European Union, 
but also in eastern Europe. The motorway routes that pass 
through the state extend from Scandinavia to Italy on 
the north-south axis and from Amsterdam/Paris/London 
via Berlin and Warsaw to Moscow on the west-east axis. 
Niedersachsen’s ports and Hannover‘s international airport 
connect the state to the other continents. With re gard 
to the number of flights to eastern Europe and the CIS 
countries, Hannover Airport occupies second place among 
Germany’s airports. Hannover’s position in the rail net-
work is uniquely favourable. The JadeWeserPort that is 
being built at Wilhelmshaven will provide a new hub for 
trade and business with northern and eastern Europe: 
when this new deepwater port at Wilhemshaven is com-
pleted, the coast between Emden and Cuxhaven will 
develop into a second axis of waterborne traffic alongside 
the Mittellandkanal (the Trans-German Canal).
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Hier trifft sich die Welt

Where the world meets

im Jahr 2000 war die Landeshauptstadt Hannover sechs 
Monate lang mit der EXPO 2000 Treffpunkt für Gäste 
rund um den Globus. Während der Fußballweltmeister-
schaft im letzten Jahr war Hannover einer der Austra-
gungsorte und damit wieder Gastgeber für Besucher aus 
aller Welt. Zweimal im Jahr wird Hannover zum internatio-
nalen Treffpunkt vieler Geschäftsleute und Besucher aus 
der internationalen Fachwelt, dann nämlich, wenn die 
CeBIT und die HANNOVER MESSE ihre Tore öffnen. Die 
CeBIT und die HANNOVER MESSE setzen Maßstäbe. 
Innovationen, Trends und neueste Technologien finden 
hier ihre internationale Bühne. Viele weitere internatio na  le 
Leitmessen in Hannover sind Höhepunkte im weltweiten 
Messekalender und Pflichttermine für alle wichtigen Glo-
bal Player der Industrie. Rund 1,8 Millionen Besucher ka-
men 2006 auf dem größten Messegelände der Welt mit 
23.176 Ausstellern zusammen. Der Anteil ausländischer 
Aussteller und Besucher steigt kontinuierlich. Kein anderer 
Messeplatz verfügt über eine vergleichbar moderne und 
perfekte Infrastruktur.

in 2000, EXPO2000 in Hannover was a meeting point for 
guests from all around the world for a whole six months. 
During last year‘s football World Cup, Hannover was one 
of the match venues and so again hosted visitors from 
all over the world. Twice every year, Hannover becomes 
an international meeting point for business people and 
expert professionals from all over the world when CeBIT 
and the HANNOVER FAIR open their gates. CeBIT and 
the HANNOVER FAIR provide benchmarks: innovations, 
trends and the latest technologies find an international 
platform there. Many other international flagship fairs 
take place in Hannover as well; they all represent high-
lights of the worldwide trade fair calendar, and attending 
them is a must for all important global players in the 
industry concerned. In 2006, 23,176 exhibitors attracted 
around 1.8 million visitors to the biggest trade fair centre 
in the world. The proportion of foreign exhibitors and 
visitors is constantly rising. No other exhibition centre has 
such a perfect modern infrastructure.
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Mobilitätsland Nummer 1

The number one mobility state

Zu Lande, zu Wasser, in der Luft und im Weltall ist Nie-
der  sachsen beim Thema Mobilität ganz vorn mit dabei. 
Das Land gehört zusammen mit Hamburg und Bremen zu 
den wenigen Luftfahrtstandorten in Europa, die die kom-
plette Wertschöpfungskette des Luftfahrzeugbaus beherr-
schen. Die bedeutendsten Standorte der deutschen Schiff-
bauindustrie befinden sich an Elbe, Weser und Ems. Rund 
27 % aller Schiffbaubeschäftigten Deutschlands sind in 
Niedersachsen tätig. Insbesondere die Meyer Werft in Pa-
penburg sowie die Nordseewerke GmbH in Emden zählen 
zu den wichtigsten Arbeitgebern dieser Branche, die sich 
auf den Bau von Kreuzfahrtschiffen sowie auf den Marine-
schiffbau spezialisiert haben. Niedersachsen ist ei nes der 
wichtigsten europäischen Zentren der Automo bil  industrie. 
Der Wirtschaftsraum Wolfsburg-Hannover-Braunschweig 
gehört mit seinem Know-how zu den größ   ten Ballungs-
räumen der Automobilwirtschaft in Deutschland: In die-
sem »Autodreieck« ist ein enges Netz an Zulieferbetrieben 
entstanden, verbunden mit einer dichten Forschungs- und 
Entwicklungs-Infrastruktur.

Whether by land, by water, in the air or in space, where 
mobility is concerned Niedersachsen is right up with the 
front runners. Together with Hamburg and Bremen, the 
state is one of the few aerospace locations in Europe 
that can offer competence covering the entire value 
chain of aircraft construction. Germany’s most important 
shipbuilding locations are on the rivers Elbe, Weser and 
Ems: some 27 % of all Germany‘s shipbuilders work in 
Niedersachsen. In particular, the shipyards Meyer Werft 
in Papenburg and Nordseewerke in Emden are among 
the most important employers in this sector, having spe-
cialised in the building of cruise ships and naval vessels 
respectively. Niedersachsen is one of the most impor-
tant centres of the automotive industry in Europe. The 
Wolfsburg-Hannover-Braunschweig economic region is 
home to one of the biggest concentrations of automotive 
know-how in Germany: within this »automobile triangle« 
a closely meshed network of supplier firms has arisen, 
together with a dense research and development infra-
structure.
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Land voller Energie

A state full of energy

der Standort Niedersachsen bietet schon heute bundes-
weit die besten geologischen und technologischen Vor-
aussetzungen im Energiebereich. So stammen rund 
90 % der deutschen Erdgasförderung und rund ein Drit-
tel der deutschen Erdölförderung aus Niedersachsen. Aus 
der langjährigen Tradition als Erdöl- und Erdgasland hat 
Niedersachsen exzellentes Know-how rund um das The-
ma Energie – von der Förderung über Aufbereitung und 
Transport bis hin zu innovativen Themen wie Tiefbohr-
technik und Speichertechnologie. Niedersachsen steht 
bei modernen Energietechnologien, insbesondere bei der 
Windenergie, deutschlandweit an der Spitze. Mehr als 
5.400 Megawatt sind mittlerweile in Niedersachsen in-
stalliert – gut 25 % der gesamten Windenergiekapazität 
in Deutschland. Emden und Cuxhaven werden als Basishä-
fen für Offshore-Windanlagen ausgebaut. Niedersachsen 
ist Biogasland Nr. 1 und liefert mit ca. 700 Biogasanlagen 
und einer installierten elektrischen Leistung von ca. 350 
Megawatt fast 40 % des deutschen Biogasstroms. Damit 
sind wir Spitzenreiter in Deutschland.

even today, the Niedersachsen location already offers 
the best geological and technological conditions for the 
energy sector in Germany. Some 90 % of Germany’s 
gas production and around a third of the country‘s oil 
production come from Niedersachsen. Thanks to its long-
standing tradition as an oil and gas state, Niedersachsen 
can boast outstanding know-how in all fields relating to 
energy – from production, processing and transporta tion 
to such innovative areas as deep drilling and storage tech-
nology. Niedersachsen is the leading state in Germany 
for modern energy technology, especially wind power: 
capacity of over 5,400 megawatts is now installed in 
Niedersachsen, a good 25 % of Germany’s entire wind 
energy capacity. Emden and Cuxhaven are building up 
their capabilities as base ports for offshore wind farms. 
Niedersachsen is Germany‘s number one biogas state: 
with some 700 biogas plants and installed capacity of 
around 350 megawatts (electric), it produces almost 
40 % of the electricity generated from biogas in Germany, 
more than any other state.
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High-Tech auf Weltniveau

High-tech on a global level

Ob in Bio-, Medizin- oder Messtechnik, Material- oder 
Werkstofftechnik – dank der zahlreichen Einrichtungen 
in Forschung und Entwicklung bietet Niedersachsen 
potenziellen Investoren ein effizientes Netzwerk für den 
Wissenstransfer. Elf Hochschulen von Universitätsrang 
gibt es in Niedersachsen. Hinzu kommen zwei künstle-
rische und 13 Fachhochschulen, 120 außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen und Technologietransferstellen 
an allen Hochschulen. Im »Measurement Valley« in und 
um Göttingen haben sich zahlreiche Messtechnikunter-
nehmen angesiedelt – in einer Dichte, die weltweit als 
einmalig gilt. Der Forschungsflughafen Braunschweig-
Wolfsburg hat mit seinen rund 2.000 hoch qualifizierten 
Mitarbeitern die besten Aussichten in der Weltliga »mit-
zuspielen«. Die in Braunschweig vorhandene Kompetenz 
im Luft- und Raumfahrtbereich findet sich außer viel-
leicht in Toulouse nur noch in den USA. Im Kompetenz-
netz CFK-Valley Stade arbeiten mehr als 65 Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen im Bereich der CFK-Tech-
nologie zusammen. 

Whether it is biotechnology, medical, metering or ma-
terials technology – thanks to its numerous research 
and development establishments, Niedersachsen offers 
potential investors an efficient network for knowledge 
transfer. There are 11 institutions of university status in 
Niedersachsen, plus two artistic and 13 polytechnic 
colleges, 120 non-university research establishments and 
technology transfer units at all higher education insti-
tutes. In »Measurement Valley« in and around Göttingen, 
numerous metrology sector businesses have established 
themselves – with a density thought to be unique in the 
world. Some 2,000 highly qualified people work at 
Braunschweig-Wolfsburg research airport, giving it excel-
lent prospects of playing in the world league. Nowhere 
else outside the USA, except perhaps Toulouse, can 
boast the level of aerospace competence to be found in 
Braunschweig. Over 65 companies and research esta-
blishments in the field of carbon fibre reinforced plastics 
(CFRP) technology collaborate in the Stade-based »CFK-
Valley« competence network.
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Vom Agrar- zum Innovationsland 

From farmers to innovators

Die frühere landwirtschaftliche Prägung Niedersachsens 
ist heute die Grundlage für Hochtechnologien der Zu-
kunft. Auf Basis hochwertiger Rohstoffe hat sich in den
vergangenen Jahrzehnten eine leistungsstarke Ernährungs-
industrie entwickelt. Niedersachsens Forschungseinrich -
tun  gen für Pflanzen, Tiere, Züchtung, Produktion und 
Verarbei tung rund um Lebensmittel zählen zu den renom -
 mier ten deutschen Institutionen. Niedersachsens Hoch-
schulen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen 
nehmen zu Recht für sich in Anspruch, auf ausge wählten 
Gebieten der Biotechnologie und Medizin Spitzenleistun-
gen zu vollbringen. In Niedersachsen haben sich fast 
5.000 Wissenschaftler, Zentren der Gesundheitsfor schung, 
der Agrar- und Umwelttechnologie, 200 Biotech-Unter-
nehmen und die Leitmesse BioTechnica etabliert. Im 
Städtedreieck Hannover-Braunschweig-Göttingen liegen 
die Schwerpunkte im Bereich Infektions-, Neuro- und 
Stamm zellbiologie. Die Medizinische Hochschule in Han-
nover ist ein international anerkanntes Zentrum für die 
Stammzell- und Transplantationsmedizin.

The former predominance of agriculture in Niedersach-
sen nowadays forms the basis for the high technology 
of the future. Over the last few decades a strong food 
and animal feed industry has developed, based on quality 
raw materials. Niedersachsen’s research establishments 
for plants, animals and breeding and the production and 
processing of foodstuffs are among the most renowned 
such institutes in Germany. Niedersachsen’s universities, 
research establishments and companies justifiably claim 
to be at the leading edge in selected areas of biotechno-
logy and medicine. Niedersachsen is home to almost 
5,000 scientists working in these fields, together with 
centres for health research and agricultu ral and environ-
mental technology, 200 biotechnological companies and 
the flagship trade fair BioTechnica. In the Hannover-Braun-
schweig-Göttingen triangle the focuses are on neurolo-
gical, stem cell and infection biology. Hannover Medical 
School is an internationally recognised centre for stem 
cell and transplantation medicine.
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Auf den Weltmärkten zu Hause

At home on world markets

Alle 8 Minuten wird ein neues Unternehmen in Nieder-
sachsen gegründet, jährlich rund 64.000. Das bedeutet 
Platz 2 im aktuellen Bundesländerranking der Wirtschafts-
Woche. Im Jahr 2006 waren in Niedersachsen insgesamt 
gut 260.000 Unternehmen beheimatet: eine produktive 
Mischung aus Großkonzernen, mittelständischen Firmen, 
Handwerksbetrieben und Existenzgründern. Niedersäch-
sische Unternehmen setzen auf Innovationen und sind 
in vielen Bereichen Weltmarktführer. Die Meyer Werft in 
Papenburg zählt zu den internationalen Marktführern im 
Kreuzfahrtschiffbau. In Aurich wurde die ENERCON GmbH 
in zwei Jahrzehnten zum Weltmarktführer als Hersteller 
von großen Windener gieanlagen. In Duderstadt ist die 
Otto Bock HealthCare GmbH beheimatet – Weltmarkt füh-
rer im Bereich der Orthopädietechnik. Die KWS SAAT AG 
ist mit über 600 Mitarbeitern allein am Stammsitz Einbeck 
Weltmarktführer auf verschiedenen Spezialgebieten der 
modernen Pflanzenzüchtung. Niedersächsische Unterneh-
men sind in vielen Technologiefeldern an der Spitze, nicht 
nur in Deutschland, sondern auch international.

A new business is set up in Niedersachsen every 8 mi-
nutes; that is around 64,000 every year. As a result, the 
state ranks second in WirtschaftsWoche’s current league 
table of the German states. In 2006 there were a good 
260,000 businesses based in Niedersachsen – a productive 
mixture of large corporations, small and medium-sized 
enterprises, craft businesses and new start-ups. Nieder-
sachsen companies put their faith in innovation, and are 
world market leaders in many areas. The Meyer Werft 
shipyard in Papenburg is one of the global market leaders 
in the construction of cruise ships. Within two decades, 
the ENERCON GmbH in Aurich has become the world 
market leader for large wind turbines. The Otto Bock 
HealthCare GmbH, world leader in orthopaedic techno-
logy, is based in Duderstadt. KWS SAAT AG, which em-
ploys over 600 people at its Einbeck headquarters alone, 
is the world leader in various specialised fields of modern 
plant breeding. Niedersachsen companies lead the field in 
many areas of technology – not only in Germany, but in 
the world.
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Kurze Wege, schnelle Ergebnisse

Short distances, quick results

Niedersachsen hat mit Beginn des Jahres 2005 den drei -
 stufigen Verwaltungsaufbau zugunsten einer weitge-
hend zweistufigen Verwaltungsstruktur aufgegeben. Im 
Rahmen einer Deregulierungsoffensive wurde zwischen 
2003 und 2007 fast die Hälfte aller Landesvorschriften 
gestrichen. Mit der NBank steht Existenzgründern, Mit-
telstand und Handwerk ein einheitlicher Ansprechpartner 
in Förderfragen zur Verfügung. Für Unternehmen und 
Investoren heißt das: weniger Bürokratie, weniger Ver-
waltungs- und Genehmigungsaufwand, dafür mehr indi-
viduelle Beratung und Förderung und damit schnellere 
Umsetzung ihrer Pläne! Nach dem letzten Bundesländer-
ranking, das die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft 
und die WirtschaftsWoche gemeinsam mit dem Institut 
der deutschen Wirtschaft aufgestellt haben, hat Nieder-
sachsen unter allen Bundesländern – gemessen am 
Personal im öffentlichen Dienst – die niedrigste Bürokratie-
dichte: Platz 1 in Deutschland. 66 % der Unternehmen 
beurteilen aktuell die öffentliche Verwaltung positiv. Auch 
hier Platz 1 in Deutschland!

With effect from the beginning of 2005, Niedersachsen 
replaced its three-tier administrative structure with a lar-
gely two-tier system. A deregulation offensive between 
2003 and 2007 led to almost half of all state regulations 
being abolished. The NBank provides a single port of call 
where SMEs, craft businesses and newly established firms 
can inform themselves and seek assistance in all matters 
relating to public funding. For companies and investors, 
all this means less bureaucracy and lower administrative 
and licensing costs, but more individual advice and sup-
port, and thus faster implementation of their plans. 
According to the latest rankings compiled by the Initiative 
Neue Soziale Marktwirtschaft and WirtschaftsWoche 
together with the Institut der deutschen Wirtschaft, Nie-
dersachsen has the leanest bureaucracy, measured by 
employment in the public sector, of all the states of 
Germany. 66% of firms currently have a positive view of 
public administration in the state – and in this too, it is 
number one in Germany!
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Lebensqualität ganz groß 

Quality of life is writ large

Niedersachsen ist mehr als ein Wirtschaftsstandort, 
Niedersachsen ist ein Land mit attraktiven Freizeitan-
geboten. In seiner regionalen und kulturellen Vielfalt hat 
es viel zu bieten – auf dem Land ebenso wie in der Stadt. 
Renommierte Theater, rund 800 Museen, musikalische 
Groß ereignisse und internationale Kunstsammlungen 
sind nicht nur in den Zentren des Landes zu finden, son-
dern bereichern auch den ländlichen Raum. Historische 
Städte laden dazu ein, Niedersachsen und seine Men-
schen kennenzulernen. Die einzigartigen Natur- und 
Kulturlandschaften, die von der Nordseeküste über die 
Lüneburger Heide bis zum Harz reichen, sind beliebte 
und in kürzester Zeit erreichbare Erholungsgebiete. Nie-
dersachsen ist außerdem bekannt für seine traditionellen 
Feste. Das größte Schützenfest der Welt in Hannover ist 
alljährlicher Besuchermagnet. Lebensqualität in Nieder-
sachsen heißt aber auch preisgünstig wohnen. Grund-
stücke, Häuser oder Wohnungen – alles ist zu moderaten 
Preisen und in annehmbarer Entfernung zum Arbeits platz 
zu finden.

Niedersachsen is more than a business location; it is a 
state with many attractive leisure opportunities. In its 
regional and cultural diversity, it has much to offer – not 
only in the cities, but in its rural areas as well. Celebrated 
theatres, some 800 museums, major musical events and 
art collections of world rank can be found not only in the 
urban centres, but also enriching life out in the country. 
Historic towns invite visitors to come and get to know 
Niedersachsen and its people. The unique expanses of 
natural scenery and well-tended countryside extending 
from the North Sea coast via the Lüneburg Heath to the 
Harz Mountains offer popular recreation areas convenient-
ly close at hand. Moreover, Niedersachsen is well known 
for its traditional festivities: Hannover’s Marksmen’s Fair, 
the biggest in the world, draws over a million visitors 
every year. But in Niedersachsen, quality of life doesn’t 
cost a fortune: building plots, houses and flats are all 
available at reasonable prices within acceptable distances 
of where people work.
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Ein attraktives Urlaubsziel

An attractive holiday destination

Niedersachsen gehört mit rund 35 Millionen Übernach-
tungen zu den beliebtesten Ferienländern Deutschlands. 
Niedersachsen hat mit den Ostfriesischen Inseln das 
deutsche Familienferiengebiet schlechthin, im Harz die 
nördlichsten Skigebiete Deutschlands, in der Lüneburger 
Heide den ältesten deutschen Naturpark und im Watten-
meer Deutschlands größten Nationalpark. Kein anderes 
Bundes land bietet vom Badeurlaub an der Küste bis zum 
Winterurlaub im Harz eine solch einzigartige Vielfalt an 
attraktiven Angeboten. Allein in der Lünebur ger Heide 
finden sich so viele Freizeit- und Erlebnisparks wie sonst 
nirgendwo in Deutschland. Der Heide-Park Soltau, der 
größte Vogelpark der Welt in Walsrode, der Serengeti -
Park Hodenhagen und der SNOWDOME in Bispingen, die 
erste Skihalle in Norddeutschland, sind beliebte Beispiele. 
Von den Herrenhäuser Barockgärten in Hannover über 
die Renaissanceschlösser im Weserbergland bis zu erst-
klassi gen Golfplätzen in wunderschöner Umgebung und 
hochklassigen Pferden – Nieder sachsen ist für jeden Gast 
das richtige Ziel.

With over 35 million overnight stays, Niedersachsen is 
one of Germany’s most popular holiday states. The East 
Frisian Islands are Germany‘s family holiday area par ex-
cellence, the Harz Mountains are the most northerly ski-
ing area in Germany, the Lüneburg Heath is the country‘s 
oldest nature conservation area, and the Wadden Sea 
forms its biggest national park. No other state can offer 
such an unrivalled diversity of attractions, from seaside 
holidays at the coast to winter sports in the Harz Moun-
tains. Nowhere else in Germany are there as many leisure 
and experience parks as on the Lüneburg Heath: popular 
examples are Heide-Park Soltau, the world’s biggest bird 
park at Walsrode, Serengeti wildlife park at Hodenhagen, 
and northern Germany’s first indoor skiing centre, the 
SNOWDOME at Bispingen. Being able to offer everything 
from Hannover’s baroque Herrenhausen Gardens to the 
Renaissance palaces of the Weser Hills, from pedigree 
horses to first-rate golf courses amid delightful scenery, 
Niedersachsen is just the right destination for every visitor!
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Agriculture, forestry, fisheries

Community, social and personal services

Manufacturing

Financial, real estate and business services

Wholesale and retail trade, hotels, restaurants and transport

economy
Gross added value 2006 by economic sector
Total: 177,600 million Euro

hannover-Langenhagen  airport  2006 2005 +/-

Passengers  5,645,480 5,575,293 +1,3 %

Tourism  2006 2005 +/-

Overnight stays  34,884,824 34,284,556 +1,8 %

Foreign trade  2006 2005

Exports  million Euro 67,144.6 60,113.5

Imports million Euro 65,005.0 54,561.7

Area: 47.620 km2 37 districts State capital: Hannover

Approx. 8 million inhabitants 8 cities (single-tier authorities) Polulation: approx. 515,000

Niedersachsen in figures

Trade fairs  2007 2006 +/-

Hannover Fair  

Visitors number ~ 241,000 ~ 155,000 +55 %

of whom from abroad  number ~ 72,000 ~ 44,300 +63 %

CeBIT  

Visitors number ~ 480,000 ~ 450,000 +7 %

of whom from abroad  number ~ 106,000 ~ 150,000 -29 %
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The expansion of the EU in 2004 put NiEdErsachsEN at the 
centre of Europe, making it a major hub of the continent’s 

communications and trade. Niedersachsen long ago made the 
transition from a predominantly agricultural state to an inno va­

tive business location. The ceBiT and the haNNOVEr Fair 
have made the hannover region into the most important trade 
fair location in the world. Universities with venerable traditions 

such as those in Braunschweig,Göttingen and clausthal, and 
also hannover Medical school and the numerous non­university 
research establishments, demonstrate the close connections that 

exist between the academic and the business worlds.
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